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„Warnung vor Taschendieben: Die
Polizei informiert nach Diebstahl in

Borken“
Unbekannter Taschendieb stiehlt Geldbörse in Borken-

Gemen. Polizei warnt vor steigenden Diebstählen,
besonders in Geschäften.

Selbstschutz im Alltag: Tipps gegen
Taschendiebstahl

An einem gewöhnlichen Samstag, dem 3. August 2024,
ereignete sich in einem Verbrauchermarkt an der Otto-Hahn-
Straße in Borken-Gemen ein Vorfall, der die Aufmerksamkeit auf
die steigende Zahl von Taschendiebstählen lenkt. Um etwa
13:30 Uhr bemerkte ein Kunde, dass seine Geldbörse aus der
Hosentasche entwendet wurde. Der unbekannte Täter konnte
offenbar unbemerkt agieren, was die Vulnerabilität von Kunden
in Gedränge und hektischen Einkaufssituationen aufzeigt.

Die Taktiken der Täter

Taschendiebe suchen gezielt nach Momenten, in denen sie ihre
Opfer ablenken können, etwa in überfüllten Geschäften. Oft
genügen ein flüchtiger Berührungsakt oder ein kurzer Rempler,
damit die Diebe ihre Chance ergreifen. Die Polizei hat
festgestellt, dass viele dieser Diebstähle vermehrt in Märkten
ohne Überwachungskameras stattfinden, was die Identifizierung
der Täter erschwert. Diese Trends stellen nicht nur eine
persönliche Sicherheitsbedrohung dar, sondern erhöhen auch
das allgemeine Sicherheitsgefühl in der Gemeinschaft.



Wie man sich schützen kann

Um dem Risiko eines Taschendiebstahls entgegenzuwirken, ist
es wichtig, präventive Maßnahmen zu ergreifen. Einige
empfohlene Strategien sind:

Wertsachen in verschlossenen Innentaschen verstauen.
Geld und Ausweisdokumente in unterschiedlichen
Taschen aufbewahren.
Brustbeutel oder Gürtelinnentaschen verwenden für
zusätzliche Sicherheit.
Taschen stets mit der Verschlussseite zum Körper tragen
und vor dem Körper platzieren.
Wertsachen beim Suchen nach Produkten im Geschäft
nicht aus den Augen lassen.

Die Kreispolizeibehörde Borken hat auf ihrer Webseite,
www.polizei-beratung.de, weitere Informationen und Tipps
veröffentlicht, die den Bürgern helfen, sich besser zu schützen.

Die Rolle der Gemeinschaft

Der Vorfall in Borken-Gemen ist ein Weckruf für die
Gemeinschaft: Es liegt an uns allen, die Sicherheit im
öffentlichen Raum zu erhöhen. Indem wir uns gegenseitig
sensibilisieren und auf die Sicherheitsmaßnahmen hinweisen,
können wir gemeinsam dazu beitragen, das Risiko von
Diebstählen zu verringern. Polizeibehörden arbeiten daran,
verstärkt über Präventionsmaßnahmen zu informieren, um das
Bewusstsein für die Problematik zu schärfen und die Bürger zu
ermutigen, aktiv zu werden.

Für weitere Informationen oder um Hinweise zu geben, wird die
Bevölkerung gebeten, das Kriminalkommissariat in Borken unter
der Telefonnummer (02861) 9000 zu kontaktieren.
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